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3. Bundesliga Damen Süd

VfL Sindelfingen : TuS Fürstenfeldbruck 
Samstag, 16.10.2021, 14:00 Uhr

Für den TuS Fürstenfeldbruck geht die Siegesstraße weiter

Ungefährdet mit 6:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TuS Fürstenfeldbruck am Samstag
in der 3. Bundesliga Damen Süd beim VfL Sindelfingen durch. Wie deutlich der Sieg entstand, zeigt
auch das Satzverhältnis von 20:9. 20 Zuschauer fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der
Gastgeberinnen, die in ihrem 4. Saisonspiel immerhin auf 3 Ersatzspielerinnen zurück greifen
mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Iryna Motsyk mit einer exzellenten Leistung genannt
werden.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Deutlich war die 0:3-Pleite von Merk / El Haj Ibrahim gegen
Motsyk / Nalisnikovska. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Lorenz-Kovacs / Richter bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Hanslick / Felbermeier dann doch unterlegen. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Jasmin Lorenz-Kovacs das Spiel gegen Olena Nalisnikovska noch aus der Hand und verlor mit 11:3,
11:13, 5:11, 10:12. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Melanie Merk das Spiel gegen Iryna
Motsyk noch aus der Hand und verlor mit 16:14, 7:11, 5:11, 4:11. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Stefanie Felbermeier war Nathalie Richter, obwohl sie alles gegeben hatte. Glücklich über
ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Janine Hanslick war die Gastgeberin Fatme El Haj Ibrahim. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Iryna Motsyk hatte Jasmin Lorenz-Kovacs nur im ersten Satz eine Chance. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Sindelfingen nun ein Punktekonto von 0:8 Punkten auf,
während der TuS Fürstenfeldbruck vor dem nächsten Spiel, das am 17.10.2021 gegen den DJK
Sportbund Stuttgart ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Sindelfingen
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 17.10.2021 gegen die TTG Süßen.

 Punkte:
 VfL Sindelfingen

Doppel: Merk / El Haj Ibrahim (0), Lorenz-Kovacs / Richter (0) 
Einzel: J. Lorenz-Kovacs (0), M. Merk (0), N. Richter (0), F. Ibrahim (1) 

 TuS Fürstenfeldbruck
Doppel: Motsyk / Nalisnikovska (1), Hanslick / Felbermeier (1) 
Einzel: I. Motsyk (2), O. Nalisnikovska (1), J. Hanslick (0), S. Felbermeier (1)


